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Anhang

Werkaufgabe

Das von F. Wilkeninggenannte Unterrichtsverfahren (Unterrichtsverfahren im Lernbereich Arbeit und Technik, Verlag Ravensburg 1977) zeigt
neben den Ablaufphasen auch auf, dass bei der Herstellung eines Werkstückes die Lehrgangmethode wichtiger Bestandteil sein kann (Gra-
fik leicht abgeändert). Der Problemlösungsprozess (kreativer Prozess) läuft nicht immer linear ab, wie nachstehend dargestellt ist. Manch-
mal wird eine Phase übersprungen oder weiter unten bearbeitet. Der kreative Prozess im Bereich technischer Werkaufgaben ist klarer dar-
stellbar als im Bereich des künstlerischen.

Ablaufphasen Wesentliche Inhalte und Handhabungen der Ablaufphasen

Motivation

Klären der Problemstellung

Sammlung von Informationen

– Interessenlage
– Wünsche
– Erfahrungen
– Vorkenntnisse der Schüler Unterrichtsgegenstand

– verbesserte Lernbereit-
schaft

– Freude am Lernen
– Ausdauer beim Lernen

Problemstellung in ihrer 
Gesamtfunktion erfassen

Bedingungsfaktoren

Teilfunktionen

Grundlagen für Strukturen
(Funktionsprinzipien)
– Werkstoffe
– Form (Gestaltung)
 – Abmessung

Informationen in ihrer 
Gesamtfunktion erfassen
– Befragungen
– Literatur
– Ausstellungen
– Museen
– Filme

Eigene Bestände
– Wissen
– Können
– Erfahrungen

Grundlage für Problemlösung

Umweltbezug, Aktualität
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Erfindungsprozess
(Nacherfindungsprozess)

Enwurf

Arbeitsplanung

Herstellung

Beurteilung und Kontrolle
(Evaluation)

Auswertung

Informationen
– Hypothesen
– Teilexperimente
– Erkunden von Lösungen

Lösungsvorschläge Entwicklung einer Lösung

Skizzen, Pläne

Funktionsmodelle
Grundlage der Herstellung

Arbeitsprodukte

Analyse der Arbeitsschritte
und Verfahren

Erfahrungen aus dem 
Arbeitsprozess

Erfahrungen aus Evaluation
des Produktes

Werkstoffwahl

geeignete Werkzeuge, 
Maschinen

vorhandene Kenntnisse 
und Fertigkeiten

interner Vergleich 
(Pflichtenheft)

externer Vergleich 
(Beispiele aus der Umwelt)

Grundlage für Bearbeitung
von Aufgaben mit ähnlichen
oder höheren Ansprüchen

Arbeitsprodukt

Lernzuwachs

eingeschobene Lehrgänge
(z. B. «Werkstattunterricht»)

werkgerechter

Ablauf des Werkprozesses

ökonomischer

Problem


